
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

1. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge zwischen
Veranstaltungstechnik Frensel, Inhaber Yannik Frensel, und dem jeweiligen Kunden. Sie betreffen
insbesondere die Vermietung von Veranstaltungstechnik sowie die Erbringung von
Dienstleistungen wie Aufbau, Betreuung und Abbau.

2. Vertragsabschluss & Terminreservierung
Ein Vertrag kommt zustande durch schriftliche Auftragsbestätigung (E-Mail genügt),
Unterzeichnung des Angebots oder Eingang der vereinbarten Anzahlung. Angebote sind
freibleibend und unverbindlich. Ein Termin gilt erst nach schriftlicher Bestätigung und Eingang der
Anzahlung als verbindlich reserviert.

3. Preise & Zahlungsbedingungen
Es gelten die im Angebot vereinbarten Preise. Bei Buchung ist eine Anzahlung in Höhe von 30 %
des Gesamtbetrages fällig. Die Restzahlung ist spätestens 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn zu
leisten. Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Zugang ohne Abzug zahlbar. Bei
Zahlungsverzug werden gesetzliche Verzugszinsen berechnet. Gemäß § 19 UStG wird keine
Umsatzsteuer ausgewiesen (Kleinunternehmerregelung).

4. Stornierung durch den Kunden
Im Falle einer Stornierung werden folgende Beträge des Gesamtauftragswertes fällig:
- Bis 3 Monate vor Veranstaltungsbeginn: 30 %
- Bis 1 Monat vor Veranstaltungsbeginn: 50 %
- Bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 80 %
- Unter 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 100 %
Bereits geleistete Anzahlungen werden angerechnet. Dem Kunden bleibt der Nachweis
vorbehalten, dass ein geringerer Schaden entstanden ist.

5. Mietbedingungen
Der Kunde verpflichtet sich, das Equipment sorgfältig und sachgemäß zu behandeln. Während der
Mietdauer haftet der Kunde für Verlust, Diebstahl oder Beschädigung. Schäden sind unverzüglich
zu melden. Nicht fristgerecht zurückgegebenes Equipment kann zusätzlich berechnet werden.

6. Durchführung von Dienstleistungen
Veranstaltungstechnik Frensel verpflichtet sich zur fachgerechten Ausführung. Der Kunde stellt
geeignete Stromanschlüsse, sichere Aufstellflächen sowie freie Zugänge bereit. Mehraufwand
durch fehlende Voraussetzungen kann zusätzlich berechnet werden.

7. Haftung
Für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte Schäden haftet Veranstaltungstechnik Frensel im
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Für Schäden durch höhere Gewalt, Stromausfälle oder
Einwirkungen Dritter wird keine Haftung übernommen.

8. Höhere Gewalt
Kann die Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt (z. B. Unwetter, behördliche Anordnung,
Stromausfall) nicht oder nur teilweise stattfinden, besteht kein Anspruch auf Schadensersatz.
Bereits erbrachte Leistungen oder entstandene Kosten können anteilig berechnet werden.

9. Schlussbestimmungen
Änderungen oder Ergänzungen bedürfen der Schriftform. Sollte eine Bestimmung unwirksam sein,
bleibt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt. Es gilt das Recht der Bundesrepublik
Deutschland. Gerichtsstand ist Achern, sofern gesetzlich zulässig.


